
Bitte beachten Sie, ohne Analytik nach den Vorgaben der Deponieverordnung

behalten wir uns die Annahme vor.

Als Beton angenommen werden:

- Betonteile, -fertigteile, Kantenlänge <60 cm

- Betonsteine, Betondachziegel (frei von Flechten oder Moos)

- Estriche aus Beton oder Zement

- Pflastersteine oder Kies

- Betondecken

- Betonbruch armiert, sortenrein ohne Verunreinigungen und kontaminierte 

  Anhaftungen

Folgende Bestandteile dürfen nicht enthalten sein:

- Folien

- Glaswolle, Faserarmierungen

- Heraklith

- Gips

- Gips- und Putzreste

- Holz

- Tapeten, Papier

- Styropor, Kunststoffe

- Strohmatten

- Kaminabbruch

Nichteinhaltung der Annahmebedingungen:

Angelieferte Abfälle die nicht den o.g. genannten Kriterien entsprechen, oder abweichend der 

Annahmebedingungen liegen, werden  von der Fa. Föll Rohstoffhandel aussortiert

(Fotodokumentation). Die Kosten trägt der Anlieferer bzw. Abfallerzeuger.

Weitere Schadensansprüche, die sich aus der Nichteinhaltung dieser verbindlichen Bedingungen ergeben,

wird die Firma Föll Rohstoffhandel gegenüber dem Anlieferer / Abfallerzeuger geltend machen.
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